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1. Franziskanerkirche

a) Annäherung (aussen)
 Welche Aussagen kannst du �ber diese Kirche als Bau machen?

…………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………..

 Was denkst du �ber das Alter und den Baustil?

…………………………………………………………………………………………………..

b) Annäherung (innen)
 Jeder Raum hat eine besondere Atmosph�re. Du hast gerade die Kirche 

betreten. Wie wirkt der Gottesdienstraum auf dich? Welche Gedanken 
kommen dir dazu?

Wenn ich diese Kirche betrete, ......................................................................................

…………………………………………………………………………………………………..

c) Meinen Platz finden
 Es ist gar nicht so einfach seinen Platz zu finden. Wie sitzt Du auf deinem 

Platz? �berleg dir, ob du hier sitzen bleibst oder dir einen anderen Sitzplatz 
ausw�hlen m�chtest. Wo setzt du dich gerne hin?

Mein Lieblingsplatz ist (beschreibe ihn)..........................................................................

…………………………………………………………………………………………………..

Ich habe mir diesen Platz ausgesucht, weil ………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………..

d) Gefühle, die ich in diesem Kirchenraum hatte:
0 habe mich wohl gef�hlt

0 fand es erholsam, still zu sein

0 wurde sehr nachdenklich

0 es war beklemmend

0 mir war langweilig

0 ich war total unruhig

0 ich kam zur Ruhe

0 ich konnte in Ruhe �ber mich nachdenken

0 habe mich Gott nahe gef�hlt

0 …………………………………………….
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2. Jesuitenkirche

a) Annäherung (aussen)
 Welche Aussagen kannst du �ber diese Kirche als Bau machen?

…………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………..

 Was denkst du �ber das Alter und den Baustil?

…………………………………………………………………………………………………..

b) Annäherung (innen)
 Jeder Raum hat eine besondere Atmosph�re. Du hast gerade die Kirche 

betreten. Wie wirkt der Gottesdienstraum auf dich? Welche Gedanken 
kommen dir dazu?

Wenn ich diese Kirche betrete, ......................................................................................

…………………………………………………………………………………………………..

c) Hinschauen und entdecken
 Dieser Kirchenraum ist sehr blumig und farbig. Suche dir ein Symbol, ein

Muster oder ein Bild, welches dich anspricht und zeichne es hier grob auf:

d) Gefühle, die ich in diesem Kirchenraum hatte:
0 habe mich wohl gef�hlt

0 fand es erholsam, still zu sein

0 wurde sehr nachdenklich

0 es war beklemmend

0 mir war langweilig

0 ich war total unruhig

0 ich kam zur Ruhe

0 ich konnte in Ruhe �ber mich nachdenken

0 habe mich Gott nahe gef�hlt

0 …………………………………………….
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3. Matthäuskirche

a) Annäherung (aussen)
 Welche Aussagen kannst du �ber diese Kirche als Bau machen?

…………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………..

 Was denkst du �ber das Alter und den Baustil?

…………………………………………………………………………………………………..

b) Annäherung (innen)
 Jeder Raum hat eine besondere Atmosph�re. Du hast gerade die Kirche 

betreten. Welches sind die Unterschiede zu den vorherigen zwei Kirchen?
Wie wirkt dieser Raum auf dich?

………………………………….........................................................................................

…………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………..

c) Mich erinnern
 Du bist nicht zum ersten Mal in einer Kirche. Jede und jeder hat eigene 

Erinnerungen. Hast Du eine besondere Erinnerung, z.B. an ein Fest, einen 
Anlass oder ein Ereignis? Hole Dir ein Post-it Herz beim Altarraum, schreibe 
ein Stichwort dazu auf das Herz und bringe es mit zur Schlussrunde.

d) Gefühle, die ich in diesem Kirchenraum hatte:
0 habe mich wohl gef�hlt

0 fand es erholsam, still zu sein

0 wurde sehr nachdenklich

0 es war beklemmend

0 mir war langweilig

0 ich war total unruhig

0 ich kam zur Ruhe

0 ich konnte in Ruhe �ber mich nachdenken

0 habe mich Gott nahe gef�hlt

0 …………………………………………….
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Mut zu leben

"Gross und stark sein,

schön, cool und sexy,

was zu sagen haben,

das ist in.

Aber wenn ich mich im Spiegel sehe,

komme ich mir ganz klein vor.

Ich bin nicht so toll,

wie ich es so gern wäre.

Ich stehe nicht in der Mitte,

aus mir wird kaum was Grosses werden,

was soll ich nur machen,

nichts gelingt mir.

Und wenn die kleinen Schritte richtig 

wären,

die kleinen Wege zum Ziel führen,

die »kleinen« Menschen nach deinem 

Willen sind?

Gott der Armen und Kleinen,

lass mich erkennen,

dass nicht Grösse und Macht und 

Ansehen entscheiden,

sondern der Mut zum Leben.

Amen."

(von Jenny, 9. Januar 2009)

Meine Gedanken - mein Gebet…


